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Skizzen aus S e n e g a in b i e n .

in .

Das grüne Vorgebirge . — Goree , seine Rhede und sein Fort . — Dakar , Station der brasilianischen Dampferlinie . — Die•iblofs;Griots.—Sklaverei.—DieSereresundihreFetische.—FaetoreienamGambia.—St.Mary'sBathurst.—DasungesundeKlima.—GroßeSterblichkeitunterWeißenund«schwarzen.—DieMarktplätzeamGambia.—DerMohamme-danismusundseineEinwirkungen.—DerHandelmitverfälschtemBranntwein.

 Auf der Küstenstrecke vom Weißen Vorgebirge nach Sü -denhinist,wiewirschonfrüherhervorhoben,dasGestadeeinförmigundfastohneVegetation,nurhinundwiedersiehtmanaufdenDünenverkrüppeltesGesträuch.ErstinderNähedesGrünenVorgebirges,etwauuter14^N.,tritteigentlicherBaumwuchsauf.ImNordenendigtdie-fcsCapinzweirundenHügeln(legMamelles,thetwoPapsderSeeleute),undsiebildendenamweitestennachWestenvortretendenPunktAfrikas,welchenderPortugieseDinizFernandezimJahre1446erreichte.BondaanzeigtdasGestadelandimPflanzenwuchseeinetropischeUep-pigkeit.

 Das Cabo verde liegt ungefähr in der Mitte zwischendenMündungendesSenegalunddesGambia;dasGe-steinistvulcauisch,weitundbreitumherfxnbLavablöckezerstreut.AndenAbhängen-derHügelstehenriesigeBao-babs,dienurimSommerBlättertragen.AnderNord-seitederHalbinsel,welcheindasVorgebirgeausläuft,liegtdieStadtGorseaufeinemEilande,dasdürrenBodenhat,miteinervortrefflichenRhede,aufwelcherdieSchiffezujederJahreszeitinruhigemWetterankernkönnen.AufderselbenhabendieFranzoseneinFortgebaut,inwelchemsichdieCastrumbefinden,undwosieauchCisterueuan-gelegthaben.HölzerneSchiffsländenerlaubendenFahr-
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zeugen , ^art am User zu ankern . Erst in der neuern ZeitistdieStadtzueinigerBedeutunggelangt;dieHalbinseldesGrünenVorgebirgeswurdevondenFranzosen1859införmlichenBesitzgenommen.DerRhedevonGoräegegenüberliegtimOstendasDorfRufisque,wonichtseltengefährlicheSpringsluthenmitungeheurerGewaltindieengeBuchthineinstürmen.DieFranzosenhabennunnahederSüdspitzedesVorgebirgesaneinersehrgeeignetenStelleilreinerandernBuchtdieOrtschaftDakarange-legt,welcheoftgenanntwird,seitdemdortseitdemNovem-ber1856dieDampferderMessageriesmaritimesaufihrenFahrtenvonundnachBrasilienanfahrenundKohlenein-nehmen.SielegtenzweiHafendämmean,welchealsWel-leubrechergegendieSüdwestwindedienen;diesetreibenwäh-rendderRegenzeitdasMeernichtseltenzugewaltigenWo-genauf.NunistderHafen,welchereineTiefevon21bis24Fußhat,ganzsicher,unddasistgeradeanderafri-kanifchenWestküsteeinegroßeWohlthat.AuchLeuchttürmesindaufgeführtworden,unddieFranzosenhabennichtUn-recht,wennsieDakarfürdasnatürlicheCentrumdessüd-senegambischenHandelserklären;esisteinFreihafenunddereigentlicheHafenplatzfürGorse,welchesetwa3000Einwohnerzählt.AlsHandelsplätzegehörendieseOrtschaf-tenzusammen,undihrecommercielleBewegungstelltsich
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